
Berlin, 30. Jänner. Kürzlich gab Karl  M a y  eine Selbstbeschreibung heraus. Da dieses Buch schwere 

Beleidigungen des  L e b i u s  enthält, ist nun die Verhandlung abgeführt worden. Das Urteil lautet dahin, 

daß die Verbreitung des May’schen Buches „M e i n  L e b e n  u n d  S t r e b e n “  u n t e r b l e i b e n  müsse. In 

der Verhandlung gab der Vorsitzende seiner Meinung über das Buch dahin Ausdruck, daß es einen 

l i t e r a r i s c h e n  W e r t  n i c h t  b e s i t z e .  
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